
 

PRESSEMELDUNG            

 

„Zum Sterben schön“ 
Kabare�s�n und Autorin Karin Simon im Gespräch mit Mar�n Rassau  

 

„Hospiz“: noch immer ist das ein Wort, das Berührungsangst auslöst. Denn das Sterben ist und bleibt 
eins der größten Tabus. Nur nicht vom Sterben reden – es könnte uns ja selbst sonst treffen! 
Kurioserweise ist es aber ja das eine große Thema, das wir alle gemeinsam haben, das keiner von uns 
umgehen kann, dem wir alle früher oder (hoffentlich) später ins Gesicht sehen müssen, unser 
kleinster gemeinsamer Nenner quasi. Kein Wunder also, dass es immer rappelvoll ist, wenn Mar�n 
Rassau zum Plaudern in den Hospizverein Region Fürth lädt. In seiner Rolle als Hospizbotscha�er 
unterhält sich der Komödiant seit 2022 ungefähr alle zwei Monate mit Personen, die auf irgendeine 
Weise zur Umsetzung der Hospizidee in der Gesellscha� beitragen. Und diese hat erstaunlicherweise 
rela�v wenig mit dem Sterben an sich zu tun – sondern im Gegenteil: mit dem Leben bzw. der 
Lebenshilfe bis zuletzt! Ja zum Leben zu sagen, auch und gerade in der letzten Phase – das ist die 
Haltung, die der Hospizverein Region Fürth vertrit und in die Welt tragen will. 

Mar�n Rassaus LifeTalk bietet dafür einen wunderbar niederschwelligen Rahmen: Man muss gar 
nicht im Sterben liegen oder akut mit dem Thema zu tun haben, um sich einfach mal hinzusetzen, 
eine leckere Bouillon zu schlürfen (die der Entertainer übrigens höchstpersönlich zur Veranstaltung 
chauffiert) und zu lauschen, worüber sich die Damen und Herren so unterhalten. Da ging es schon 
mal um ganz kuriose Ideen zur kulinarischen Verpflegung am Lebensende (mit Starkoch Chris�an 
Mitermeier), mal darum, was Genera�onenzusammenhalt eigentlich bedeuten kann (mit Kers�n 
Wenzl vom Müterzentrum), mal ums Reten und Sterbenlassen (mit Notarzt und Pallia�vmediziner in 
Personalunion: Dr. Ulf Prudlo) und natürlich auch mal ums Bestatungswesen (mit TikTok Star und 
Bestater Luis Bauer) – um nur ein paar Episoden aus dem vergangenen Jahr zu nennen. Nicht immer 
sind es Themen, die auf den ersten Blick hospizlich daherkommen. Aber stets sind es Themen, die 
dazu beitragen, den Grundgedanken eines würdevollen Lebens, einer lebensbejahenden Haltung, 
einer gewissen gesellscha�lichen Verantwortung zur Fürsorge und Mitmenschlichkeit in sich tragen.  

Am Sonntag, 17. März wird das Tabu nochmal doppelt und dreifach gebrochen. Denn nicht nur 
geredet wird dann übers Sterben, nein – mit seiner Gesprächspartnerin Karin Simon, selber 
Kabare�s�n und Buchautorin, erdreistet sich der Gastgeber sogar, über den Tod zu schmunzeln … 
vielleicht sogar ein Lachen zuzulassen – mit vollstem Respekt und ohne jegliche Form der 
Pietätlosigkeit! Wer’s nicht glaubt, darf sich gerne persönlich überzeugen. Wer es verpasst, muss ein 
paar Tage warten – die LifeTalks stehen zum Nachhören auf der Website des Vereins zur Verfügung. 

 

Die weiteren Gäste im Jahr 2024 sind Renate Schwarz vom Quar�ersmanagement in Oberasbach (am 
5. Mai zum Thema „In allen Lebenslagen“), Mathias Egersdörfer (am 7. Juli zum Thema „Das 
Menschliche heiter ertragen“), Carina Rabe vom Sozialpsychiatrischen Dienst Fürth (am 29. 
September zum Thema „Hallo Seele!“) und zum Abschluss des Jahres Pfarrer Volker Zuber (am 24. 
November zum Thema „Nahtoderfahrung“) Veranstaltungsort sind stets die Räumlichkeiten des 
Vereins in der Gustav-Weißkopf-Straße 9 in Fürth (Golfpark).  

Der Eintrit ist frei, Spenden für die Hospizarbeit in der Region Fürth sind willkommen!  

Anmeldung erbeten: buero@hospizverein-fuerth.de / Telefon: 0911 – 979 0546 0  
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Rassaus LifeTalk mit Kabare�s�n und Autorin Karin Simon: 

„Zum Sterben schön“ 

Sonntag, 17. März 2024, 11:00 Uhr, Vormitags-Bouillon ab 10:30 Uhr 

 

Mar�n Rassaus LifeTalk ist eine Veranstaltungsreihe des Hospizvereins Region Fürth e.V. zur Bekämpfung der 
Berührungsangst vor dem Tod und dem Lebensende sowie zur Verbreitung der Hospizidee. Veranstaltungsort sind die 
Räumlichkeiten des Vereins in der Gustav-Weißkopf-Straße 9 in Fürth (Golfpark).  

Der Hospizverein sieht sich als dem Leben verpflichtet und steht für Lebenshilfe bis zuletzt.  

www.hospizverein-fuerth.de 
www.ueberssterbenreden.de 
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